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Albert Bitzius
(1.797—1854)

Albert Bitzius war Pfarrer in Liitzelfliih. Jeder Schweizer kennt ihn
unter dem Schriftstellernamen Jeremias Gotthelf. Seine Bauernromane
sind gewaltige Predigten gegen das Unrecht. Radio Beromiinster übertrug

Bearbeitungen seiner Romane «Ueli der Knecht», «U-eli der Pächter»

und «Annebäbi Jowäger». Noch keine Radioübertragung fand so
viele Hörer wie diese Bauerngeschichten. Und seither will alles Gotthelf-
Biicher lesen. Die Buchhandlungen machen gute Geschäfte.

Ich will versuchen, die Geschichte einer reinen Liebe aus Gotthelfs
«Die Käserei in der Vehfreude» verkürzt für unsere Leser
nachzuerzählen, damit auch sie den großen Schweizer und großen Freund
der Armen, Jeremias Gotthelf, kennenlernen. Wo es geht, lasse ich Gotthelfs

Sprache unverändert stehen.
Es ist die Geschichte vom reichen Felix und dem armen Aenneli, die

ich aus dem dicken Buche herausschreibe. Aber so wie man beim
Theaterspiel zuerst den Schauplatz (die Bühne) herrichtet, so erzähle
ich in den ersten Kapiteln zuerst etwas vom Ort und von der Zeit, in
der die Geschichte sich abspielt. Of.

Aus der Naturgeschichte der Käsereien
(Nach Jeremias Gotthelf. «Oie Käserei in der Vehfreude»)

Vor alten Zeiten käsete man bloß auf den Alpen den Sommer durch,
solange das Vieh zur Weide ging. Zog der Küher (Senn, Käser) im
Herbste zu Tal, so machte er wohl auch einige Käslein, aber nur für
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